


Felicitas Funkelstern ist klug,
mutig und bestens organisiert.

Sie behält auch dann den
Überblick, wenn Kalle mal wieder

für völlige Verwirrung sorgt.

So unterschiedlich die beiden
auch sind, als Freunde ergänzen

sie sich perfekt und erleben
gemeinsam die verrücktesten

Abenteuer im Glitzertal.

Kalle Knickhorn ist ein freundliches,
etwas zerzaustes Einhorn, bei dem
selten alles nach Plan läuft. Mit
seinem abgebrochenen Horn und
jeder Menge guter Ideen stolpert er
von einem Chaos ins nächste.







„Heute koche ich!“, verkündete Kalle Knickhorn und stellte stolz eine
große Schüssel auf den Küchentisch.

Felicitas Funkelstern hob eine Augenbraue. „Hast du das Rezept
gelesen?“

„Natürlich“, sagte Kalle. „Also fast. Ich habe zumindest die
Überschrift gelesen.“





Er schüttete Mehl, Milch und ein Ei in die Schüssel. Dann rührte er
so kräftig, dass der Teig über den Rand schwappte und direkt auf

seiner Nase landete.

„Das gehört bestimmt so“, murmelte Kalle.

Felicitas nahm ihm vorsichtshalber den Kochlöffel ab und wischte
den Tisch sauber. Gemeinsam gossen sie den Teig in die Pfanne.





„Jetzt musst du den Pfannkuchen nur noch wenden“, 
erklärte Felicitas.

Kalle grinste. „Das kann ich besonders gut!“

Mit einem kräftigen Schwung schleuderte er den Pfannkuchen in die
Luft. Er flog höher als geplant, prallte gegen einen Topfdeckel und

landete oben auf Kalles abgebrochenem Horn.

Einen Moment lang war es ganz still.





Dann begann der Pfannkuchen plötzlich zu zittern, sprang vom
Horn herunter und hüpfte quer durch die Küche.

„Warum hüpft unser Frühstück?“, fragte Kalle und rannte
hinterher.

Der Pfannkuchen sprang über einen Mehlsack, rutschte unter
dem Tisch hindurch und landete schließlich mitten auf Felicitas’

ordentlich gefaltetem Küchentuch.
Felicitas sah erst den Pfannkuchen an. Dann Kalle.

„Du hast statt Backpulver wohl Hüpfpulver genommen.“
Kalle blickte auf die beiden fast gleich aussehenden Dosen.

„Dann ist er wenigstens besonders locker geworden“, sagte er
stolz.

Felicitas musste lachen. Gemeinsam teilten sie den Pfannkuchen
in zwei Stücke – und hielten ihn dabei sicherheitshalber gut fest.












